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ALLGEMEINES 
Pos: 17 /Anleitungen A5/Öl/Hebersicherung/Allgemeines @ 0\mod_1304583473565_6.docx @ 11176 @  @ 1 
 

Der Inhalt dieser Anleitung entspricht der technischen Beschreibung zur allgemeinen 
bauaufsichtlichen Zulassung vom 2011-04-01. Ergänzungen, die nicht der technischen 
Beschreibung entsprechen, sind in dieser Anleitung mit Fußnote gekennzeichnet. 
Pos: 18 /Anleitungen A5/STANDARDMODULE/Einbau Fachbetrieb (ÖL) @ 0\mod_1305870913607_6.docx @ 14563 @  @ 1 
 

Einbau, Wartung und Inbetriebnahme darf nur von solchen Betrieben vorgenommen werden, 
die für diese Tätigkeiten Fachbetriebe im Sinne von § 3 der Verordnung über Anlagen zum 
Umgang mit wassergefährdenden Stoffen vom 31. März 2010 (BGBI. I S. 377) sind. Es sei 
denn, GOK als Hersteller dieses Produktes führt die Tätigkeiten mit eigenem, sachkundigem 
Personal aus. Der Einbau darf auch vom sachkundigen Personal vorgenommen werden. Die 
arbeitsschutzrechtlichen Anforderungen bleiben unberührt. 
Pos: 19 /Anleitungen A5/Öl/Hebersicherung/Anforderungen und Prüfungen @ 0\mod_1305724340903_6.docx @ 14468 @  @ 1 
 

ANFORDERUNGEN UND PRÜFUNGEN 

Die Membrangesteuerte Hebersicherung Typ HS-V.2 entspricht den Anforderungen an: 
 eine mechanische Sicherheitseinrichtung gegen Aushebern von Brennstoff aus 

Brennstofftanks oder aus Betriebstanks von Förderaggregaten in der angeschlossenen 
Saugleitung, z. B. für Versorgungsanlagen nach TRÖ DIN 4755, TRÖl oder 
Versorgungsanlage nach TRöL (Österreich) für Heizölverbrauchsanlagen nach DWA-A 791 
(TRwS 791-1, Entwurf), 

 ein Heberschutzventil nach EN 12514-2: 2000-03, 
 eine Absperreinrichtung im Sinne der VAwS, die eine Heberwirkung ausschließt, 
 eine Sicherheitseinrichtung als „Schutz gegen Aushebern“ nach Arbeitsblatt DWA-A 779 für 

wassergefährdende, flüssige Stoffe, 
 ein Bauprodukt gemäß der Bauregelliste A Teil 1 (Ausgabe 2012/1) laufende Nr. 15.41 mit 

Anlage 15.14 mit der allgemein bauaufsichtlichen Zulassung Z-65.50-492, 
 eine geruchsdichte Armatur, Qualitätslabel PROOFED BARRIER® der 

Qualitätsgemeinschaft geruchsdichte Heizöltanks e. V. für moderne Ölfeuerungsinstallation. 
Pos: 20 /Anleitungen A5/STANDARDMODULE/Allgemeine Sicherheitshinweise/Sicherheitshinweis Öl @ 1\mod_1319009736459_6.docx @ 20567 @  @ 1 
 

 

 

WARNUNG 
Auslaufende, flüssige Brennstoffe wie Heizöl! 
Führt zu schweren Verletzungen durch Sturz und zur Grundwassergefährdung. 

 Brennstoffe bei Wartungsarbeiten auffangen! 
 Entsprechende Gesetze und Verordnungen beachten! 

 
Pos: 21 /Anleitungen A5/Öl/Hebersicherung/Kennzeichnung @ 0\mod_1304587430696_6.docx @ 11251 @  @ 1 
 

KENNZEICHNUNG 
 

z. B. 04.12 Herstellmonat und -jahr z. B.: April 2012 
Typ HS-V.2  Typbezeichnung  
HA = ... m eingestellte Höhendifferenz 0,5 m - 4 m 
HQ hochwassersicheres Bauelement nach E DIN EN 12514-1: 2009-06 
Z-65.50-492 allgemeine bauaufsichtliche 

Zulassung (abZ) 
Bauprodukt gemäß Bauregelliste 
A Teil 1 

PS 10 bar max. zulässiger Betriebsdruck 10 bar nach EN 12514-2: 2000-03 
EN 12514-2: 
2000-03 

Normbezeichnung gültige Norm für die 
Prüfanforderungen 

 
Ü-Zeichen mit Nr. der abZ Bauaufsichtlicher 

Verwendbarkeitsnachweis 
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Pos: 23 /Anleitungen A5/STANDARDMODULE/Überschriften/Bestimmungsgemäße Verwendung @ 1\mod_1321448883341_6.docx @ 20960 @  @ 1 
 

BESTIMMUNGSGEMÄSSE VERWENDUNG 
Pos: 24 /Anleitungen A5/Öl/Hebersicherung/Überschwemmung, Ex Zone @ 0\mod_1304593375398_6.docx @ 11281 @  @ 1 
 

Das Produkt darf in, durch Überschwemmung oder Hochwasser gefährdenden Gebieten 
betrieben werden, jedoch nicht in explosionsgefährdeten Bereichen. 
Pos: 25 /Anleitungen A5/Öl/Hebersicherung/Betriebsmedien @ 0\mod_1304586656206_6.docx @ 11236 @  @ 1 
 

 

Betriebsmedien Norm Dichte ρFuel in 
kg/m³ 

 Heizöl EL DIN 51603-1 860 
*) Heizöl EL A und Heizöl EL A Bio 5 - 50 DIN SPEC 51603-6 860 
*) Heizöl leicht ÖNORM C1108 (AT) - 
*) Heizöl extra leicht (schwefelarm) EL ÖNORM C1109 (AT) 860 
*) Heizöl extra leicht mit biogenen 
 Komponenten EL 

ONR 31115 - 

*) FAME EN 14213 / 14214 900 
*) Dieselkraftstoff EN 590 und DIN 51628 840 
*) Andere flüssige Brennstoffe prEN 12514-1:2009 Anhang A - 
*) Rapsölkraftstoff DIN 51506 930 
*) Pflanzenöle (wie Baumwollsaat-, Soja-, Weizenkeim-, Rizinus-, Palm-, 
 Raps-, Oliven-, Kokos-, Sonnenblumenöl u. a.) 

- 

 

*) Die Verwendung des Produktes mit diesen Medien, ist nicht Bestandteil der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung! 
Pos: 26 /Anleitungen A5/Öl/Hebersicherung/Sicherheit gegen Aushebern @ 0\mod_1304585400835_6.docx @ 11191 @  @ 1 
 

SICHERHEITSEINRICHTUNG GEGEN AUSHEBERN 

Die Gefahr des Auslaufens von flüssigem Brenn- oder Kraftstoff während des Brenner- / 
Förderaggregat-Stillstandes durch den Schweredruck der Brennstoffsäule in Saugleitungen 
besteht, wenn: 
 der minimale Flüssigkeitsstand im Tank über dem tiefsten Punkt der Saugleitung liegt (∆H), 
 eine Förderleitung unterhalb des höchsten Niveaus des Betriebstanks eines 

Förderaggregates liegt. 
Der Zustand wird als Aushebern bezeichnet. Eine Sicherheitseinrichtung gegen Aushebern 
verhindert das. 
Pos: 27 /Anleitungen A5/Öl/Hebersicherung/Wirkungsweise @ 0\mod_1304585519256_6.docx @ 11206 @  @ 1 
 

WIRKUNGSWEISE 

 Steht die Versorgungsanlage still, wird die Saugleitung durch das federbelastete Ventil in 
der HS-V.2 abgesperrt. 

 Durch den erzeugten Unterdruck bei Anlaufen des Förderaggregates wird dieses Ventil 
geöffnet. 

 Tritt eine Undichtheit in der Saugleitung bei Brennerstillstand auf, bleibt die HS-V.2 
geschlossen und verhindert somit das Auslaufen des Brenn- oder Kraftstoffes. 

 Die HS-V.2 ist mit einer integrierten Sicherheitseinrichtung gegen Drucküberschreitung – 
bezeichnet als Druckentlastung – ausgestattet. Steigt der Druck bei Stillstand der Anlage, 
z. B. durch Temperaturanstieg, öffnet das Ventil in Abhängigkeit der gewählten 
Absicherungshöhe zwischen ca. 0,2 ÷ 2 bar in Richtung Tank. 
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Pos: 48 /Anleitungen A5/Öl/Hebersicherung/Montage/Einbau Domschacht / Förderaggregat @ 0\mod_1304599874132_6.docx @ 11417 @  @ 1 
 

Einbau in einen Domschacht 
Produkt so waagerecht einbauen, dass der Deckel mit der Entlüftungsöffnung für die 
Membrane nach unten gerichtet ist. Eventuelles Kondenswasser kann somit auslaufen. 
Empfehlung: Einbau eines Vorfilters. 
 

 
HINWEIS
Einbau nach Förderaggregaten mit Betriebstank. 
Die tatsächliche Höhendifferenz ∆X ergibt sich aus Einbauort der HS-V.2 nach dem 
Förderaggregat und dem tiefstem Punkt der Saugleitung. 

 
Pos: 49 /Anleitungen A5/Öl/Hebersicherung/Montage/Auswahl HA Punkt 1-3 @ 0\mod_1304595818473_6.docx @ 11372 @  @ 1 
 

Einstellung der Hebersicherung - HA nach der tatsächlichen Höhendifferenz X 
Für die Einstellung HA der HS-V.2 ist die tatsächliche Höhendifferenz X entscheidend. Ist 
die Höhe X größer als HA so ist auch der Schweredruck der Brennstoffsäule nach der 
Hebersicherung höher. Der Öffnungsdruck po,o muss daher größer als der Schweredruck der 
Brennstoffssäule für das einwandfreie Funktionieren der HS-V.2 sein. 
 

 
HINWEIS
Betriebssicherheit: HA so einstellen, dass gerade die tatsächliche Höhendifferenz 
X abgesichert wird. 

 

Höhere HA -Werte führen zu größeren Öffnungsdrücken po,o und damit zu höheren 
Unterdrücken in der Saugleitung und einer verstärkten Gasblasenbildung. 
1. Höhendifferenz X zwischen Einbauort der Hebersicherung und tiefstem Punkt der 

Saugleitung – im Allgemeinen die auf dem Fußboden aufliegenden Schlauchleitungen vor 
der Verbrauchsstelle – messen. 

 Die Einstellung der Absicherungshöhe gemäß Punkt 3 und 4 gilt für Brennstoffe mit einer 
maximalen Dichte ≤ 860 kg/m³, z. B. Heizöl EL. 

2. Aus der gemessenen Höhendifferenz X, Einstellung der richtigen Absicherungshöhe: 
 

Typ Einstellhöhe HA in m po,o in mbar Druckverlust pv bei V in mbar 
40 l/h 220 l/h 

HS-V.2 0,5 -75 - - 
1,0 -115 < 5 40 
2,0 -200 < 10 47 
3,0 -284 < 10 52 
4,0 -366 < 10 60 

 

3. Gemessene Höhendifferenz X ≤ HA mit Handrad auf der Skala einstellen (siehe 
BEDIENUNG). 

Pos: 50 /---Seitenumbruch A5--- @ 0\mod_1297265391854_0.docx @ 3169 @  @ 1 
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Pos: 51 /Anleitungen A5/Öl/Hebersicherung/Montage/Auswahl HA Punkt 4-5 @ 0\mod_1304596088615_6.docx @ 11387 @  @ 1 
 

 

 
ACHTUNG 
4. Bei Dichten des Betriebsmediums größer 860 kg/m³ ist eine Umrechnung auf eine 

korrigierte Einstellhöhe HA erforderlich. Es wird ein höherer Unterdruck der 
anstehenden Flüssigkeitssäule po,g erzeugt. Die Dichte des gelagerten 
Betriebsmediums muss bekannt sein. Fragen Sie dazu ihren Mineralölhändler. 
Wird die Absicherungshöhe nicht korrigiert, ist die Sicherheit gegen Aushebern in 
diesem Falle nicht mehr gegeben. 

 

Die Absicherungshöhe HA wie folgt einstellen: 
 

860
* FuelX

HA


  X in m 
Fuel in kg/m³ 

 
 

 
HINWEIS
Bei Dichten des Betriebsmediums kleiner 820 kg/m³ kann die Einstellung der 
Absicherungshöhe bei ermittelter HA* reduziert werden. Dies ist vorteilhaft bei 
größeren Höhendifferenzen, um den Unterdruck in der Saugleitung zu reduzieren. 

 

5. Prüfung der Hebersicherung siehe FUNKTIONSKONTROLLE.*) 
 

*) Ist nicht Bestand der technischen Beschreibung zur allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung! 
Pos: 52 /Anleitungen A5/STANDARDMODULE/Überschriften/Bedienung @ 0\mod_1305122009263_6.docx @ 12528 @  @ 1 
 

BEDIENUNG 
Pos: 53 /Anleitungen A5/Öl/Hebersicherung/Bedienung @ 0\mod_1304603681919_6.docx @ 11507 @  @ 1 
 

Abbildung 3: Einstellen der Hebersicherung mit dem Handrad  
 

   

Ableseposition „Entlüften“ 
Betrieb z. B. 

HA = 2 m 
„Absperren“ z. B. 
Wartungsarbeiten 

Verplomben 
 

 
 

 

 

 
 

 

 
HINWEIS
Ist das vorgegebene Schließmoment  erreicht, lässt sich das Handrad unbegrenzt 
weiterdrehen. 

 

Im laufenden Betrieb der Versorgungsanlage darf das Produkt bei folgenden 
Positionen nicht betrieben werden: 

 „Entlüften“: Der Heberschutz ist deaktiviert, die Saugleitung ist nicht abgesichert. 
 „Absperren“: Die Hebersicherung ist abgesperrt und öffnet nicht mehr bei Unterdruck. 

Diese Position ermöglicht z. B. Wartungsarbeiten an der Saugleitung. 
 

 
ACHTUNG 
Brennerpumpe niemals bei Position „Absperren“ in Betrieb nehmen! 
Brennerpumpe kann zu Schaden kommen bzw. kann heiß laufen und defekt gehen. 

 Darauf achten, dass Brennerpumpe nur in Position „Betrieb“ läuft. 
 
Pos: 54 /---Seitenumbruch A5--- @ 0\mod_1297265391854_0.docx @ 3169 @  @ 1 
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Pos: 61 /Anleitungen A5/STANDARDMODULE/Überschriften/Wartungsfrei @ 0\mod_1304424989518_6.docx @ 10901 @  @ 1 
 

WARTUNG 

Das Produkt ist nach ordnungsgemäßer Montage und Bedienung wartungsfrei. 
Pos: 62 /Anleitungen A5/Öl/Hebersicherung/Wartung @ 0\mod_1304606818401_6.docx @ 11537 @  @ 1 
 

HS-V.2 in angemessenen Zeitabständen, spätestens alle 5 Jahre, prüfen: 
 Ordnungsgemäße Einbaulage (siehe Abbildung 1). 
 Kontrolle auf richtige Absicherungshöhe HA zu tatsächlicher Höhendifferenz ∆X. 
 Förderaggregat mehrmals ein- und ausschalten. Dabei prüfen, ob die Hebersicherung 

schließt und öffnet. 
 FUNKTIONSKONTROLLE durchführen. 
Pos: 63 /Anleitungen A5/STANDARDMODULE/Überschriften/Instandsetzung nach Bedienung, Inbetriebnahme @ 0\mod_1304425780908_6.docx @ 10946 @  @ 1 
 

INSTANDSETZUNG 

Führen die unter BEDIENUNG und INBETRIEBNAHME genannten Maßnahmen nicht zur 
ordnungsgemäßen Wieder-Inbetriebnahme und liegt kein Auslegungsfehler vor, muss das 
Produkt zur Prüfung an den Hersteller gesandt werden. Bei unbefugten Eingriffen erlischt die 
Gewährleistung. 
Pos: 64 /Anleitungen A5/Öl/Hebersicherung/Instandsetzung / Reparatur @ 0\mod_1304607140347_6.docx @ 11552 @  @ 1 
 

Die Instandhaltung und Reinigung des Produktes darf nur von Betrieben gemäß 
Abschnitt MONTAGE eingestellt werden. 
Geht der Brenner im laufenden Betrieb auf Störung  Kontrolle vornehmen: 
 Dichtheit an den Verbindungselementen der Hebersicherung prüfen: 

Ist Zustand O-Ring  einwandfrei? 
Schneidringverschraubung mit Stützhülse bei Kupferrohren ordnungsgemäß hergestellt? 

 richtigen Innendurchmessers der Rohrleitung wählen: 
Innendurchmesser nach der tatsächlichen Fließgeschwindigkeit ausführen! 

 Ansaugdruck an der Brennerpumpe messen mit Vorgabe pPumpe  - 400 mbar. 
Ist dieser > 400 mbar? 
 Dichtheit und / oder Einstellhöhe HA prüfen 
 eventuelle Überhöhungen der Rohrleitungsführung reduzieren (max. 4 m) 
 Druckverlust in der Saugleitung reduzieren, z. B. durch andere Armaturen, Bögen etc. 
 Kontrolle auf Verschmutzung in der gesamten Saugleitung, wenn erforderlich spülen 

 Einstellhöhe HA entspricht der tatsächlichen Höhendifferenz ∆X. 
Pos: 65 /Anleitungen A5/Öl/Hebersicherung/Austausch der Hebersicherung @ 2\mod_1340261031654_6.docx @ 29146 @  @ 1 
 

Der Austausch der Hebersicherung gegen eine neue muss erfolgen: 
 nach einer Überflutung / Überschwemmung, 
 bei Austritt von Brenn- oder Kraftstoff aus der Hebersicherung. 
 

Bei unzulässigen Betriebsdrücken > 10 bar infolge temperaturbedingter Volumenänderung 
kommt es zu einer Zerstörung der Membrane und somit der Hebersicherung. 

Austausch 
Nach DIN 4755, sind membrangesteuerte Bauteile wie Sicherheitseinrichtungen gegen 
Aushebern spätestens nach 10 Jahren zu tauschen. Austausch ist nicht erforderlich, wenn die 
ordnungsgemäße Beschaffenheit des Produktes bestätigt wird. 
 

 

ACHTUNG 
Bei Überschwemmung nimmt das Schutzziel gegen Aushebern ab. 
Je Meter Wassersäule oberhalb der Membrangesteuerten Hebersicherung HS-V.2 
reduziert sich der Schutz gegen Aushebern um durchschnittlich 1,50 m. 

 Eine Absicherung ist nicht mehr gewährleistet! 
 
Pos: 66 /---Seitenumbruch A5--- @ 0\mod_1297265391854_0.docx @ 3169 @  @ 1 
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Pos: 67 /Anleitungen A5/STANDARDMODULE/Entsorgen/Öl @ 0\mod_1300721965008_6.docx @ 7672 @  @ 1 
 

ENTSORGEN 

 

Um die Umwelt zu schützen, dürfen ölgetränkte Produkte nicht mit dem 
Hausmüll, in öffentliche Gewässer oder Kanäle entsorgt werden. 
Das Produkt ist über örtliche Sammelstellen oder Wertstoffhöfe zu entsorgen. 
Haben Sie keine Möglichkeit zur fachgerechten Entsorgung, sprechen Sie mit 
uns über Entsorgungsmöglichkeiten. 

 
Pos: 68 /Anleitungen A5/STANDARDMODULE/Überschriften/Technische Daten @ 1\mod_1321450820797_6.docx @ 21000 @  @ 1 
 

TECHNISCHE DATEN 
Pos: 69 /Anleitungen A5/Öl/Hebersicherung/Technische Daten @ 0\mod_1304586328477_6.docx @ 11221 @  @ 1 
 

 

Temperatur Medium 0 °C bis +40 °C  Umgebungstemperatur -25 °C bis +40 °C 
Gehäusewerkstoff ZP0410 max. Überflutungshöhe 10 m 
Absicherungshöhe 
Typ HS-V.2 

0,5 m bis 4 m Anschluss 
Prüfmanometer 

G 1/8, blind 
verschlossen 

Durchfluss Medium 220 l/h max. zulässiger Druck PS 10 bar 
Anschluss Rohrleitung bds. IG G 3/8   
 
Pos: 70 /---Seitenumbruch A5--- @ 0\mod_1297265391854_0.docx @ 3169 @  @ 1 
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Wichtig für eventuelle Gewährleistungsansprüche 

Bei Anlagenbetreiber Aufbewahren 
Einbaubescheinigung des Fachbetriebes 

Membrangesteuerte Hebersicherung Typ HS-V.2 

Hiermit bestätige ich den ordnungsgemäßen Einbau der Hebersicherung Typ HS-V.2 nach 
der gültigen Montage- und Bedienungsanleitung. Nach Abschluss der MONTAGE wurde das 
Gerät der Inbetriebnahme und einer KONTROLLE unterzogen. 
Die Hebersicherung Typ HS-V.2 arbeitete zum Zeitpunkt der Inbetriebnahme störungsfrei. 
    

 Baujahr     

 Typ HS-V.2 mit einstellbarer Absicherungshöhe 
zwischen HA = 0  4 m 
Eingestellte HA 

  
 
=        m 

 

 Höhe H Höhendifferenz zwischen maximaler 
Füllhöhe des Tanks und tiefstem Punkt der 
Saugleitung 

  
 
=        m 

 

 Höhe X Höhendifferenz zwischen Einbauort der 
Membrangesteuerten Hebersicherung HS-
V.2 und tiefstem Punkt der Saugleitung 

  
 
 
=        m 

 

 Betriebs-
medium 

 
                   Heizöl EL 

  
 

 

Anschrift des Betreibers Anschrift des Fachbetriebes 

      

Ort, Datum Fachbetrieb (Stempel, Unterschrift) 
 

Wiederkehrende FUNKTIONSKONTROLLE 
Die Hebersicherung Typ HS-V.2 wurde einer wiederkehrenden FUNKTIONSKONTROLLE 
unterzogen und arbeitete zu diesem Zeitpunkt störungsfrei. 

Ort, Datum Fachbetrieb (Stempel, Unterschrift) 
 
=== Ende der Liste für Textmarke Inhalt === 
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